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Z. ^:!5). <1 ( l ) Nr. l^223
Konkurs - Verlautbarung.

Zur Wiederbesetzung der btim gemischten
Vezirksamte in Lussin erledigten Aojunkteniielle,,
Mit welcher der Iahresgeh^lt von ?it.>. fi. und,
das graduelle Vorrückui:gcirecht in^ -die höhere
Gehaltsstufe pr. 8^<» L. l ierbunden'ist, wird!
der Konku.rs,bi,s Eilde Oktober l862 Mlt de,U)i
Beifügen .alisgeschricben, ^ ß auf Bewerber °
aus dem Slande der Verfügbarkeit Vorzugs,.̂
weise Bedacht genommen wcrdcn,Mrd.> i^ «

Die-Bewerber habeil ihre m>t den Nach-
W c i su n g e n - d e r vo rg e sch rieb e li e >l E r fo r d e r n i sse
belegten Gesuche binnen ^bigrr^Frist 'im Wege
Hrer'vorgesetzten Behörde bei'dieser Landes
Konnnisslon einzubringen. , '

Von der k. k. Landcs-Kommission für die
Persona l-Angelegeichei ten der gemischten,
Bezirksämter.

Tuest an^3y. September l8«2,

Z. ^>'U n ft) ' Mr. , l ^ 2 2 . '

, ', ^ Konkurs - Wcrlautbarmist. ^
Vei den gemischten Bezirköamtern in Flilsch

M d in Gradiska lst je eine ^anz l l ^s te l lc m^l
,d,em Iahresgehalte.von 3 lN si. 5^ Nkr. ,n,d
dem graduellen Vorrückn»görechte in die höhere
Gehaltsstufe pr. 4<itt st. im^Erledigung gekommen.

Zur Wiederbesehuiig dieser Di^nstposten
wird der Konkurs bis '^^. Oklober l«tt2 mic
dem Veisügen ausgeschrieben, daß auf Bewer-
ber aus dem Stande dsr Verfügbarkeic vor-
zugsiveise Betfacht ^ o m i u e n werden wird.

Die Bewerber "haben Hrc mit- dĉ n Nach'
Weisungen dcr vorgeschriebenen Erfo>dernisse
bel'glen Gesuche binnen ubiger Frist im Wege
ihrer vorgesetzten Behörden bei di?ser Landes-
Konllnissioncinzub'.ingen.

I^oii der k. k, Landeökommission für die
Pclsonalan^ell'gl'lih.'ilcll d^r grmischl^n
Bezirksämter. '

.Trieft am 3N. September,Iß«2.
Z Ä>t» ^ » (H) -' , ^ ' ^Nr . l ^ l i l

Kun dm achn Kg
der k. k Landeöbehörde fu'r Krain vom 8. Ok-
tobcr l t t i i ^ , ^ . »8!j<l»4, betreffend den^orspans-
^reis in Krain für das Berwaltungsjahr lttl l it..

Der Gesammlvcrgütungäbl'lrag fur ein Vor,
spanspferd. und eine Meile ohne Unterschied des
GeschäftszlvligeS (Mi l i tär - , Genödarmerie-/
Beamten-, Arrestanten-, ^ Armen - und Schub-
fuhren) .und des VorspansnehmerS (Offizier/!
Mannschaft und Beamte) wird in dcm Al,s<
masse,, .wie derselbe im Verwaltungüjahrc l̂ <>2
in Krain bestanden hat , o. i. ,mit, 5>!7l— Acht
und fünfzig — Neukreuznn, auch im Veriual-
tun^'jahre i t t i i l j in Krain beibehalten

Indem dieß zur öffentlichen Kenntniß ge-
bracht wird, ch'ird,zugleich beigefügt, daß auch
alle ubrigci, V^stimmlin^en dcs C'rlasses der!
k. k. Landcs'l'/s;icrii!,g für, Krain vosn/l<>. Ok-'
tober lK59 (Landeöregierungöblan ^.'>9 l l . ^
Theil X V l Stück, Nr. l<») bezüglich der Vor-
spann in Krain für das Verwaltungsjahr. ^ « 3
aufrecht verbleiben. " " - 7 5 : ^

K u n d m a ch u n ft.
, M i t Bezug auf,,die bereits verlautdarlv

Offert-Auöschreibung zur Lieferung dcr fü,r daö
t. ?7 See-Arsenal in Pola im Mil i täi jahre
^ W : l benöthigtcn Materialien, wird zur össent>
lichcn Kenntniß gebracht, das; am ü i . 9l'ovc'N^
her ^Hft ' / um^ l̂ > Uhr ^ormittagö bei dem
k. die dieß-
fällige Ösf^lt 'Verhandlung st1'g,ehaltcn werden
w l r d , und das; sofort die bezüglichen Anbole
bik ^it. längstens dess.'lben Monats '̂  Uhr Nach
mittags daselbst zu überreichen sind.

Die allgemMen Bedingungen so wie die
B l schrelbung der L,ose, der zu iieferndcn > Märe.
rialien uud deren Mkälpreise können in Pola
beim k. k. Arsenals - Kommando; in Veneör^
bei' d '̂M k. k. Seebezirks/KöV.Mndo;,,,in T'l'le'st
bei der k. k. Marlne-Transit^Mag,äVmö'Vir.

, M l t u n g ; in Wien,,Graz, Laibach, F»ume und,
Zara bei den betressenoen M i l i t a r i Platz-Kom^
manden eingesehen werden.

T^est am l . Oktober l d t t ^ ' - ^
Vom k. k. Marine-Star ions-Kommando..

Z. 4 ^ ' ^ (^t) ^ ^ z , ' Nr. "!^i?U.

Kulldmachung
der V c r t h e i l u n g dop .E l i sabe th F r e i i n !
von Salvay'schen Arane l l s t l f tunsss l - In te r
essen im B o t r a g e pr. ^5,0 si. öst. 39. fu r d>n
z w e i t e n S c me ste r'des Solarjahreö I8tl'<i.

Vermöge:,Testamentes her Elisabeth Aei in!
v. Salvay, geborenen Gräfin, u. ,Duva l , ddo.
Laibach 23. Ma i >5W, sollen die Interessen
der von ihr errichteten Armenstiftuiig von halb
zu halb Jahr , mit vorzugöweiser Bedachtnahme
auf die Verwandten der Stif terin und ihre^
Gemals, unter die w q h r h a f t / bed l r r f t i . gen
und gu tges i t te ten H a u s a r m e n vom 'Adel,
wie allenfalls zum Theile unter bloß nobilitirte
Personen in> Laibach,, jedeömal an ,die Hand
vertheilt werden/ . 7u/ i^ , .c .< i

Diejenigen, welche vermöge dicsed wcktlich^
hier angegebenen Testamentes eine Unterstützung
aus dieser"Dmenstiftung ansprechen zu können
glau,be^,,y)er,den hicmil erinnert, i h r e , an d,i c
ho he c! k. Lande ö'r c g i c r u n g 0 e 5 H c r -
zog t h u m s K r a i n gerichteten Bittgesuche
um einen )lntheil aus dem jetzl zu verlhcllenden
Stiftungs - Interessen - Betrage m der fürstbi-
schösiichen OldinaliatZ - Kanzlei im Bischofhofe,
b innen l Wochen ein zu reichen, d a r i n
ih re 35 e rm ö g e n S - P^e r h ä l t n i s s c gcna l,
d a r z u s t e l l e n , i h r ^:E ink 0 m m e n 0 h n e
R ü c k h a l t a u s z u w e i s e n , die a l l f ä l l i g c
A n z a h l i h re r unversorg ten K i n d e r , oder
sonst drückende A r m u t h 5 - V e r h a l t n isse
an zugebe n, und den Gesuchen die Adclsbeweise,
wenn sie solche nicht schon bei früheren Verthri-

^ lungen d!wser Stif tungs - Interessen beigebracht
haben, so mie die Vorwandtschaftsproben, wenn
sü'-als Verwandte eine Unterstützuna ansprechen,
vorzulegen, in jedem.^alle aber ne'ue A r m u t h s -
und S i tte n - Ze u gn,jsse, welche 'von den
betreffenden Herren Pfarrern ausgefertiget und
von dem löblichen, Stadtmagistrate bestätiget
sein müssen, beizubringen. Übrigens wird ve.
merkt, baß die aus diesen Armenstlftungs-In-
teressen ein- oder̂  mehrmals bereits erhaltene
Unterstützung kein' Necht cn,f abermalige Erlan-
gung derselben bei, künftigeii Vertheilüugen die-
ser ^ t i f tungü - Inte,ressen^begründet.

F ü l st 0! 1 ch ö f! l ch /s Ordinariat, Laib a ch d e n
. ft., October lt>lj^,

' ' ^ " ' V ö m ^ !?...'^' Landcsgcricht.e w i rd ' Mann t
z gemachl, daß' Josef Doutsch wid^- den,unber
! kannt wo befindlichen Michael Slanovizh und

dessen unbekannten Erben die Klage aus (5'rsiz-
zungserklärung betreffend den halben Waldan«
tt)eil Mappe-Nr. '^ t t , Mekt. Nr. l!>.^ übelreicht
habe, wovüb^r ,Pic ^gsa^ung auf den l5».
Dezember l. I , Vormittags um !) Uhr ange-
ordnet worden ist. Dlc unbekannt wo befind-
llchen Geklagten werden d.emnach.aufgefordert,
mil ihren Behelfes d<>i dieser, Tagsatzung zu
erscheinen, oder die Behelf d.>^ ^^. sie auf̂

gestejlten Kurator D r . ^ a k Rechtzeitig ' milzu-
theilen, widrigcns nach den vorliegenden Akten
erkannt we^dcn »Mroe.
: Lüibach am 4. Oktobrr !ktt«l.

Z 2tt»2. (2) Nr . 4299.

E K i k t.
Von dem k.k., Landes - als Handelsge«

richte zu Laibach.^vird bekannt gegeben, daß
die Prvwkoll irungMs zwischen Spiridion Pessiak
und Valentin Pessiak errichteten Gesellschafts-
Vertrag<ü vom l l . Juni l8<»2 und der Firma':

zur Errichtung einer Spezerei « und Eisemva»
renhandlung in Laibach bewilliget und unter
einem vorgenommen worden sei. !.,.

Laibach am l l . Oktober l t t«2. ^
» ^ s > s s , , ^ ^ .

Z.2<Nl>, (?) Nr. ^ U

E d i k t . '''l

'^'Von^'bettl^.''''^"Bandes. als HaudelSge.
richte zu Laibach wird hlVmit bekannt gemacht:

Es sei die Löschung des zwischen Ferdi«
nand Luschcr und Gustav Stediy unterm !>.
Jänner l « l l l geschlossenen GesellschastsvMages
mittelst dss Auflösungsvertrages vom 26. Sep-
timber l8«2 so wie die Löschung der bisher
hestandenen F i rma:
" , ' ^ . . ^ « L usch er ^ S te d r y "
so wie,, die^Dwlokollirung der neuen Firma:

zum Betriebe ^ einer -Apezfreit, Material - und
Farbrvärenhandlung in'Laibach dtwilliget, und
unt^r einem durch Eintragung in die Merkan»
tilprotokolle veranlaßt worden.

Laibach am N . Oktober l8 l i2 ,

Z. 200 l. (!l) Nr. 3lß7.
E d i k t .

Vc'ü dcm k. s. Vczillcialillc Tscherncilibl. alö
Grricht, wi ld l'ieiliil l'sk.u'iit gl- l ixi^t:

Es sei z'il'rr sao Vliislichc» dcö Ocorg L^kiler
von Gr.'fl,!!d>„, gcgsii Iolmi!!! L.'ckiisr uo» Vrun '
gclälüh, wegen .nicht zl!gcl)<illti,lr i.'izil<i!io!"zl'sd'»ss-
mssc schuldign l M fl. ö. W. <;. 5. 0., m hie ll.-fütiue
^ffciül'chc Vcistei^ellin^ ocr, dlm Lshtcrn a/lwriafn,
im GlUüdduche Hellsäiaft Pöll^no 5nl» N, l l , Nr. 29' /^
M» l o m , 23, i<>ll. 38 vorkommen^ Nt!il,tat qe»
williget mir» ,̂ >r Vpr»i»l!nie l>els»-I1',n dic sl^i,->f F,il>
biltllilgsl.^sl-»!)»^ auf dl» 2^). Oklc^rr Vormilt.i^i!
um !> Ul>r in rcr A,«!^k^!>z>si «»it dlin ?!»l'li»g,e
l'tstllliml, >).'!)>del»,-d»^ die fcllzüdictriit's Ncaliläl »ur
b'i ölr Iknlcu Feil^ielilüg «nich linter rrm Schlipüligs»

lNlilliliHl^fbsll ivcrde.
Dlis ^ c h ^ ^ u q o p / M l o l l . drr Ornndbl!chSlr!r.,kl

lü>!) I'll- l.'l^t!isll'»sp?dl».s»!'ssc köünc» l'ei dicsciu Oelichle
in dcil g^ll)^l,>nl!chcll Hlmiösllüiocn lixgcsil's» wcvi^cx.

i'i. l . Vcul l>amt Tscherxcmhl. c.!s G<i>chl, li>u

^ W^,^) " ^ ^ ^ ^ Nr. l02 i i .

Von dem k. kj Mzilk^nlute jScuosctsch. nlö Gc^
richt, wiit ' l)!l^>t !'<,'k^lliir «l',n>)(l)l:

E(j sei nl'cl lviö Äiisiichs» dls Hcrii i Kal i
Pn'MN! um» Aol l^ l ' t t ,^ .ajvz Zsssl'iilir scs I s ru l j
Gl»g!.'l,n,Vl,'n Aoclül'rra . nl^il» Zl'sls Gr i l . uc<ll Hre.
iiomz. w ^ l " "tt> t?ca, .Vergleiche uum 22. I u ! s !8l !7,
jchi>Ic>i,ien 6 l fl. 41 fr. (5. M . c.«. e . , i» t̂ ie l^sk.ltioe
öffeiuliche Vm'lchitrinig >dsr. d,n, Lcl)!rrn geböri.iiu,
nil Ku!»l>l'l!che ^lS Oüics N'l-ükofcl^us» Nvb. Nr. ^°/,
uolrl'^!mcn0ln'Ne^!illXtl!!l. im qclichlli'ch erhol'cütil
Sä'äl)ll!'a6w.rlh!,' uo» 2til)3 st, .'»0 kr. <̂ . M, ^lwil l l^st.
u»o z>ll Vc>l!!til)lnc derscllon die trclnli^'c» F.ül'ii'lll»^»?'
i.iqs.iyl>ngrn auf den 22. Oktober, auf dl» 22. No-
v'l'inl'l'l' und lnif dln 2^l, Dezeml'cr 18l i2, jsde,?Mlil
Voriliilt^gö uc>»i l l) l>iö 12 Uhr 'nit dsin A»I),n>lic
l'sstimmt >r>l'rt>ln. dciî  die frilznbiclliidf Ncalilat »»r
dci bcr l sM» ..ZcWielung auch uiücr dem Schal)»"^»
wcrlhc an den Melstbil-iendei, liiittaü^l^cl'c» wsr l l .

m,d eic i,<Mlil,'o»^'coi"g!!!ssc kö',">ell lx-l dl,ssm Oc<
vichlc in .tzr^''ßMöl),,llchc»Am<sst»"0e» e!,'gc,<I'e,l

' " " ^ ' ^ V c ^ i ' s ^ n ' t Ss.wftlsch, .!ö Gericht, nm
' ^10^ I l . l i ls<)2.



624

Z. 1936. (2) Nr. 3961.
E d i k t .

Vol, dcm k. k. Aezirksamte Wippach, alS Gericht,
wird dem Josef Semeuzh unbekanlcn Aufenthaltes und
seinen gleichfalls lmdekanutcn Rechtsnachfolgern hier-
mit erinnert:

Es habe der mindj. Iohaun Fröhlich von Skerle.
durch seinen Vorinnnd Iol>ann Nebcrgoj, wider die^
sclbeu die Klage anf Ersit^nug bcr im Gruudbuche
Schivizhoffen «uli Pvst.Z. «0, Fol. 29. Urb. N l . 22
umkommenden ^ Hübe, dann der im Gruudbuchc
Herrschaft Wippach ^uli '1'<im. XI , f»:,^. 72. Post.Z,
160, Urb. Nr. 90 vorkomlnenden Wiese nn i^c^^llli,
zusammenhängeod mit der Wiese im ^nuni ^orj^i,
dann der iin nämlichen Ginndbnche 8ul> Post'Z. 160,
Urb. Nr. 90 uo> kommenden Gcstrippen : u Fli/.i, u« i^ i ,
u ml-nvull, l><><! cllklun, u ltlenox Î» «ll»j«l>, u zkilvnm,
u c'll»i<!cnrl., u ^«siin î clolini, u ssl'l^ni ^ l i / . ! , Zxr <!l.'l)l'1i
«ll'ni, u 5liül'< üki u»d O'dniL u imlnlcvml l)^<^i, sul)
prn^. 29. Juli 1802. Z. 3961. bicramls eingebracht,
worüber znr mündlichen Verhandlung die Tagsahuug
auf dcn l0. Dl-zember d. I . früh 9 Uhr mit dem An«
hange des ß. 29 n. G. O, angeordnet, uno den Ge>
klagten wegen ihres unbekannten Anfentdaltes Anton
Kruschizh vo« l.'oka als ^uililoi- ad.yclum tins ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde, «il> ch^,'!! , ^

Dcffen werden dissclbeu zu dem Ende verftän«
djgtt. daß sie allenfalls zn rechter Zeit selbst zu erschei«
nrn, oder sich eincu anderen Sachwaller zn bestellen
und anhcr namhaft n̂ uwchcn hadcu. widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator, pechaudelt
lverdcu wird. '" ' ' '
^ '^ K. k. Bezirksamt Wipp^ch, als Gericht/aii, 29.
- : i ! n ^ i Iu l< 1862. ' ^ , » ^ ^. > .>-! " ^

I . s ^ ^ ? . s<i) On?s')s,0!,! Nr. H0i!2.
^ " ,^. ,, ^ E d l k^^. , ^ -,!

Von dem k. k Bczirksamtc Wippach, al/3 Ge/
richt, wird hiemit bckannt gemach«:

Es sei ül'er Ansuchen dcr Kirche von Ustia in
dic N'cassumiruug der mit dem dilßgerichtüchcn Be»
scheide vom 31. Juli 186! , Z 3032. bewilligten
erekullucn öffentlichen Versteigerung der, dem Johann
Icizizh ron Nstia Nr. ,7 gehörigen, im Ornudbuche
Haasberg ^i!) Neklf. Z. 9^2, s»"3- 31 vorkommen^
den Realilät sammt An< »ü'd Zngrl'ör, im gerichtlich
erhobenen Schä'süingswsrlhc pr. 1677 fi i'. W., l»l:!o.
schuldigen 212 fi. 27 kr. CM. gewilliget, und zur
Vornahme dersclvtn die Feill'ictungslasssayungtn auf
den 10. November, auf den N. Dezember' 1862 und
auf den l i . Jänner 1863. jedesmal Früh 9 Uhr in
wko der Rl-aliiät mit dem Aohauge bestimmt worden,
daL die flllz'.ibicteiiDe Realität nur bei der lcZUen Feil-
l'ielnüg auch unter dcm Schä'ßuligewlrlhe hinlalige.
gcben werde. ' > .' .' ..^l. ^ .::,'. ' ^ ^ ^

Das SchähmiMroiokoll. der Giitübbu^^rlrakl
l'nd die Li^talionobrdingnisse fo»l»en in den gewöhn«

,lichen Amlöstnndeil eingesedtn werden.
.ss, k. Vi^irkölimt Wippach, als Gericht, am 1.

Augnst 1862,

Z:, 1983. (2) , " " > ! , . ' Nr. 433«.

Von del<V'5 f,^ezirksamte GolMee. ylsHericht,
wird hiemlt bekannt

Es sei über das Ansuchen
durch Hen'li Josef Veidcrber von Gotische?, gegen
Gerirand Maiche» uo» All lag, wcgen ,aüü dem Ver>
gleiche vom 1^ Februar 1 8 6 l ) . H ^ l M , schuldigen
116 si. 20 kr. C. «N. e/«.'l'.) l,s"ke'elflulive öffrnl.
lichc Veisl.igcrung dcr dem ^ehtern gtyörigtil, im ^
Glundbüche l,<! Gollschec 'sc»". XXlX, bV'I. 87. vor>
komü'cüi'ri! Realität im geri^tlich erl'obeli'N Scha'^'
zungsweribc U0» I llN fi. C, M. gewilliget, und znr Vor»
n.ihmc derselben die trekniw.'u Ftill'l^lui'gslags.iynngsN
auf dcn I I . November, auf deu 11. Dezember l. I .
und auf den 13. Jänner k. I . . jtdcömal Vormittags
um 9 M r im Amtssiye mit dem Anhange bestimmt
worden, duß die feilzubietende Nealitat nnr bei der
lehicn sscilbietlü'g auch liuter deni Schaßungswerthe
an lcn Viristbirtcnden hiiüangegeben werde.

Dag Schähnnggprolololl, der Grundbuchsexlrakl
lind die ^izillilionsberingnisse tonnen bei diesem Ge»
richte in den grwöyulichlll AmlSstundcn tingeslhen
werden.

tt. k. Bezirksamt Goxschee. als Gericht, am
l4. August 1862.

Z. 1989.
E d i l t.

Das f. k, Bezirksamt Feislriy. als Gericht, macht
hicnut bekannt: ^ ' ^ ^ " : ^

Es ssi in dlr Ertkutionssnchr des Httteri Iobann
Tomschil) uon Fcistrik, gegen Johann Siemberger von
Vcr l '0 l , / l " ln . 8.̂  fi. i ^ ^ ^ l r . . d!e nm Vcschcid vom
12. Mai l' I.< Z. 2432. am ll>. d. M. bestimmt!' erc.
kulioe 3. Nealfcill'ielung unter vorigem Anhange auf
den 11. November 1862 übertragen worden.

K, k. Bezirksamt Flistrih, als Gericht, am 17.
September 1862.

Z . 1 V 9 0 . ( 2 ) N r . 3 0 0 3 .
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g o e r V e r l a s s e n s c h a f t s »
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Veziils.nnte Hrainburg. als Ge>
richt, werden Dieicnigen. welche als Gläubiger an die
Verlasjenschaft des am 27. In l i 1862 mil Testament
verstorbenen Pfarrers Herr« MasillS Vlasnik von
Niklas, eine Forderung zu stellen l'aben, aufge:
fordert, bei diesem Ger'chie zxr Anm<!>ling und Dar»
tbuung ibrer Ansprüche den 6. Noveniber d. I . Vor«
mittags 9 Uhr zu erscheinen, ober bis dahin ihr
Gesuch schriftlich zn üderreicheil. widrige»s deüselbcu
au die Vcrllissnischaft. wen» sie durch Bezahlung der
angemeldete» Forderungen ei schöpft wüide. k»in wei>
lerer Ansvrnch zustüilde. als insoseroc ihnen ci>' Pfande
recht gcbnbrt.

5k. k. Vezirksam: Krainbnrg. als Gericht, am
23. SeptlMl'er 1862.

Z. 1996. (2)«,; . . , ,,' ^ ^ f ^ ' ^ . M . 66.'>1.

>^ll)Ml., > ' <', ^ E d i r t.
DaS k. l . Vezirksaml Fcistrip. als Gericht, macht

hiemit bek'Nint:
Es sei in der Erckutionssachc des Herrn Johan»

Tomschit) von sseissril). gegen Josif ^anzenzhizl) von
Verbou. pcln. 268 fi. 80 kr. e. «. <-., die mit Bescheid
von, 20. Juli l. I , . Z. 3832. am 9. d. M- bestimmte
3. erekutive Nealfeilbict>l>,g unter vorigem Anhänge
auf den 9. Dezember l. I . übertragen worden.

K. k. Bezirksamt sseislriy, als Gericht, am 17.
' Sept^mdcl 1862.' .«

,Z."200ü. (2) " ' ^ l ' . ^ . , ' ' , ^ " N r . ' Z 3 N .
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Tscherneml'!. als Ge«
richt, wird der nnivissend wo befindlichen Mathias Äc>
beilsch von Sodinsdoif. hiermit erinnert:

Es habe Jakob Stelel von Pügled. wider dieselbe
die ^lage auf Zahlung schuldiger . ' i ! ss.c. ». c , ,<<ud
nrnt.". 9. Angnst 1862. Z. 3344, hieramts eingebracht,
worüber znr summarische» Verbandlung die Tagsayiing
auf den l i . November früh 9 Ubr »nit dem Anhange
des § 18 dcs allerb. Patents von 18. Oktol'<r 1846
angeordnet und deil Geklagten wegen ibres unbekann'
ten Aufenthaltes Johann Siaricha von Sodinsdorf. als
l)ui-:,la,- <»<! aoluill auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wnrde.

Dessen weiden dieselbe» zu dem E»de uevNcmdiget.
daL sie allenfalls zu rechler Zcit sell'N zu erschriiic-,,.
oder sich line» ander» Sachwaücr zu bestellen l>»t> an-
her namdaft zu macken liabcu. widrigens diese Nlchls<
fache mit dcm aufgsstslMn Kilralor verhandelt werte«
wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl. alS Gericht, am
2i>. August 1862.

^ 0 ^ 2 ) " ^ ^ ^ ^

Von dem k. k. Vezirköamte Seiscnbcrg. als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ausuchcu des Ioscf Hozbcvar
von Plösch Nr. 7, als Zessiouär dcs Johann Boldan
von S e l l a . gegeu Johann Kastellic nü" i/ange»!l,on
Ne. 8 . wegen aus dem Vergliche vom.3 . Septem-
ber 1849. ^ , 1478 nnd der Zession vom 7. Htbruas
18i ;3. schädigen 177 ss. 46 kr. C. M . ('. «. <>..
in die ereklüive öffenüichc V'istc'gcrnüg t'er. dem ^et).
lern gebörigeu,im Grundbnchc dcv Herrschaft Gotischer
Kul) Nlkt. Nr . 872 umkommenden zll ^.'angenthon
Hs. Nr. 8 geleglne» ' / , Urbarliubc. >m gerichtlich
e'rhobencu Schal)n»göwcllhc von ti27 fi. 10 kr.
öst. Währ . , gewilligel und zur Volimhme derselbe»
die Feilbielimgölagsayung auf den I I . November,
mif dci, 11. Dezember l 8 6 2 und .,nf dln 12. Ja,»
»er 1 8 6 3 . jedesmal VormitwgS um 10 Uhr in lokl'
Langenll'on mit dem Aühange bestimmt wordeu. daß
die feilzubietende Realität bei der Ictuen Feilbietnng
auch nmcr dem Schähungswtrthe au dcn Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das Schähungsprotololl. der GrundbuchSerirak!
und die Lizitalionsbedingnisse können bei ditscm Gc^
richte in den gewöhnlichen Amtöstunden emgesehen
werden.

Seisenberg am 2 l . August <862.

^2009. ( 2 ^ 7 ^ Nr. 1827.
^ ' E d i k t .

Von dem k. k. Bezirlsamte Scisenberg. als Ge>

ilcht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche" des Josef Widmar

von Seisenberg Hs. Nr. 1 3 1 . gegen Anlon und Mmi<,
Tomschizh von Gradeuz Hs Nr . 22. wcgcu ans den,
gerichilichcil Vergleiche vom 13. September 18^0.
Z. 9 1 9 . schuldigen 10,'i fi,. ö. W- c,. .̂ . o., lu die
l lelul ive öffentliche Vcrsteigelll!,^ der. dcn ^t)ter,>
gl'.'örigsn, im Grundbuchc dcr HcrrschaN ^üüch " w
Urb. Nr. 119 uorkommendcn zu Gradcnz H5.»Nr. ^
gelegenen Gauzhubf. im gcrichüich erhobenen Schaz
zuugswerthe von 1339 fi. öst. W. gcwil l igct, und zur

Vornahme derselben die Feilbietungstagsahungen au
den 10. November, auf den 10. Dezember 1862 uud
auf deu 10. Jänner 1863. jedeSma! Vormittags um
10 Uhr im Amlsslyc mit dem Andange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der letz»
ten Fcildielnng auch unter dem Schähnngswerlhe au
den Meistbietenden bintangcqebcn werde.

Das Schätuingsprolokoll. der Grnndbuchsertrakt
und die öizitationsbedingllissc können bei diesem Gl»
richte i» den gewöhnlichen Amtsstundeu eingesehen
werden,

Seisenberg am 4. September 1862.

Z . 2010. (2) ^ Nr. 4437.
E d i k t ,

Vom k. k. Bezirksamtc ^a.,S. als Gericht, wird
hieuiil bekaool gemach! :

Es sei i „ d.r Eltkutionssache der F l l . Mathilde
Schweiger von Allenmarkl. gegen 3lanz Sernn vou
Hrllschk.iljc, ziel. 1 18 fi. <!. !<. <.-., die mit dem Edlllc vom
2li. Juni 1862, Z . 3118. auf den 10. Sepleml' ir und
11. Oktober d. I angeordnete Itc und 2te Necilfeilbie«
tuugstagsat)ung über Einvcrsla'udluß beider Theile als
abgehalten angesehen, wogegen es bei der anf den 1 l .
November 1862 angeordneten 3ten Tagsohung uu»
verändert sti» Vcrbleideil habe, und die llegmrtc Nea»
lilät uölhigenfallö auch unlcr dem Schäpungswerthe
verälißerl werde.

i t . l . BczirlSaml Laas. als Gericht, dcn ü. Sep.
lcmbcr 1862,

Z?l0ll^^2) ^ ' ^ " " Nr, 4867.
E d i k t .

Vom k. k. Bczirkv'amle <'aas. als G' r iä ' t wird
mit Bezug anf d.is Edikt vom 26. Ju l i 1862. Z.
36l l l1 , bskiNl'lt geinacht, dnß ixichdem bri der <nif
den 4. Okiober 1862 anberaumt gclveseneu Viealsfil«
bieinug in dN, (Nckuiio»0sache der Eladtlasse in <̂ !aaS
unter Vertt t t l l l ig des Bürgermcistcrs Michael Frn^k
von i.'aas, gegrn Barthclmä ^raschov^ von Neudölf.
>)c!o. 2l)3 fi. 23 kr. <?. 8. c., kcin Kanfiustigcr ,r«
schitncn ist. die zweite Vtealfcilbietuug am 4. Novem»
bcr l. I . abgrbaltcu wcrdcn wi ld.

K. l . Bezirksamt l.'aas. als Gcricht, am 4.
Oktober 1862.

Z 2012. (2) Nr. l!060.
E d i k t .

Von dem k. k. Be!,ilksamte P lan ina, als Gc»
richt, wird bekannt gemacht:

Es sri über Ansuchen dcs Snpgläubigcrs Hrn.
Zvanz Woozni»; uon ?loclül'rr^, iil drr ütelizilalioil
oer vom Josef Nallc^ba» vo» Gozl)e. i „ seüilr Ete<
llitionssache gegen Franz I r a n l vou P la inna , pl:ls».
l i )00 fi. c. .<l. c.) bei d«r drillen Fcill'iclung am 16.
Februar l 8 6 l erst.indcneu gerichtlich auf 460 fi. bc.
werlhetsl, Ncali läl Urb. Nr. 1 .^1014'^ :ui Haasbcrg.
wegen Nichtzuli.illung der i.'iz!ialio!!sl'eding,nsse ge<
w i l l i g , l . und wegen Vornahme derselben rer einzige
Termiu auf den 8. November 1862 Vormittags 9
Uhr hiclgerichts angeordnet.

Wo!>u die Kmlfiusligcn mit dem Beisat/e cinge«
laden werden, daß obige Nealität bei diescr Tag«
sayuilg auch unter dcm Schäßnngswerlhc hüitange»
geben werden wird.

Das SchähungSprolokoll. der Grnndl'uchsst'lrakl
und die z.'l'zilalionSdcdmg»!sse kö>n,en zu dcn gewöhn»
lichen Amlsstnnden hiergerichts eingeschen iverden.

K. k. Bezirksamt Planina, als G l i ch t , am 24,
August 18S2.

Z72023. "(2) ' " N>. 12767.
E d i k t .

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte i.'aibach
wird hi lmi l bck.nint gemacht:

Es sei in drr Ercluttonssache der Ag»cS Pud»
kraischek. durch Hr». Dr . .siliuchizb. gegen Mar ia
Jancschizh von Wenzhc. .̂ ur Einbrmgung der Foide«
rung auss dem gerichtlichen Vergleiche vom 6. Sep-
lember 1839. Z. 12630. iulab. 3 l . Iä»ner 1860
^ Zession vom 26. Frbrnar 1 8 6 l . pr. l>0 fi.. «"/„
Zinsen seit 6. September 1839. der Kosten vr. 2 fi.
82 kr,, ferners der Forderung au« dcm gerichtlichen
Vergleiche vom 12. Ju l i 1839. Z . 1«l )62. exekutive
inlabulirt 28. December 1859 et Zession vom 26.
Februar 1861 superintab. 3 0 . I u u i 1861 pr. 37 fi. «4 kr.
und pr. . . . . . . . - ' - . ^6 f l . ! ) / . k r .
sammt Erckutionskostrn. die el. lul lve Fellbictung der
au Mar ia Iancschizh von Weuzdc uergewahllen. i,u
Grniidbuche S t . Peler 5uli Nckif. Nr. 4^, vorkl'M«
mcudcn Bchausnng im Schännngöwclthe von 916 fi..
der im Gruudbuchc Komenda ^'aibach Urb. Nr. 5 9 2 ^
vorkommenden Ackcrrealiia! im Werthe von . 20 fi.
liuo dcr im Grundbuch? Koincnda i?.'ibach ^u!) Urb.
Nr. ^92 vorlommcndcu g ica l i lä l . hestebend in den
Acckeru l"'> s^ruui»,' und ilclill« und dem Waldanlhcil. '
zn-i dodruvl im Schäpungswcrlhe pr. . . . 39 fi.
zusammeu im gericht Schätunigswertbe . . 973 fi.
bewilliget, und zu dcren Vornahme die Tagscchungc»»
auf den 22. Oktober. 22. November nnd 22. D,<
zcmber d. I . . jedesmal Vormittags 9 M'r bicrgcr'chls
mit dcm angeordnet wordcu, daß die Ncali'.ätcu uur
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bei der drillen Feilbietm'ss unter dem Sch^ni igS-
werthe werden dinlangegslien wcrc>en.

Das SchäpnnqsprolokoU. die Lizilatwl'kl'lding«
ulffe lind die Grlnidlnichscxilaktc können in den Amts-
stunden hitrgrrichls ciligrsrhen mlrdrn.

K. k. start, deleĉ . Ve^irkögfricht Lail'ach den 4.
September 1862.

Z 7 i 9 3 8 . (3) ' ' ?Nr^^469.
E d i k t .

Von dcm k. k, ^fzirksamtc W<p»^ch. als Ge»
richt, wird im Nachhaüge zn dein Eoklc oro. 2.
Ma i !. I . , Z. 2 l « 1 . dc.'annl gegclien:

Na^dem die mit dcm odi^c» Ed,kte in dcr Ore>
llitiont's^che der Kirche S t . Marqari iä i,i ^ol ' f ra i ,
«egcn Jakob ^idmar von Flollk Nr. 8 . anf den 26.
AnaM nnd 29. Sep:eml>er >. I . angeordnel geniesenc
erste nno zueile rrcliili».'^ Feill'l«tl!ü,isN der. dem
^enteil, gclünl^si! Nealiiäien. in» Eiiwrrsländnissc ocr
Erckl!ti>,'nö!yc>Ie al? al'lill'alten cmglsclml lU'rv. so
daß liünml'l'r lim 27. Okiol'cr !. I . Zrül) 9 Ul)r in
ll'll,' Kmil znr drillen ekllulwen Fcildiclnllg dieser Nea.
litalen. a l ^ : der im Grnndlmcke dlr Herschaft W>p«
pach ^i!» Neltf. '1'oin lV, p;^. I l>8. Urd. Nr. 70 l .
Nckif, Z 9 u^rkommendeli 3tl-alitäi, im SchälMrthe
pr. 176U st. ö. W. n»o ocr >l>I» I)«»!. 1'om. l l l dli>
sellitl, Hsrrsckaft Url». Nr. 58 . Nlü f . Z. N uol-
lommrndtn RclUiläl im Schäßivcrllit pr. 770 fi,
ö. W- mil ^em Veisliyc geschnittn werden wirl>, d.N^
dicse N^Ii lätl-n dci Abgang eiiuö hül,'srn Andottö
auch lüttcr drin Scha^nng^lucrlhc yilitaügegel'ln wrr.
den wnrd>-!'.

Dcr GllindlnlchZsrtrakl, d.is Schähnn^protokoU
„no l'ir LizitliliolM'cdüignisse löxncn hiergericht^ cin-
^cschcn wndeii.

K. k. Vezitks.imt Wippach, als Gericht, am
8. September 1862.

Z7l992^ H ) " ^ "Nr."l872.
E d i k t .

Von dcm k. l . Vczirlsamle Senosetsch. als
Gerickl, wild l)icmil l>ck»m>l gemacht:

Eö sei über das Ansnchcn te^ Anlon M.jak
rwn Scnosltsch. gcgen ^nf^s Il'l><^in von Senolclsch,
» t̂czül ans dem Vergleiche vom 2.'l. Ma i i860,
Z. l^.^7. schuldlos» l l ^ s i . 10 kr. ^. W c. .̂ . <,.,
i» die cl'eluli>.'c öffentliche Velslli^crlni,i der. tcm ^rl)«
lein g»'l.'öri^en. im OllindDiichc der Hcrischafi Sei'o«
sclsch l>l>!' Ull». - Nr, l̂8 Ul'rfomnunc'ln Real i lä i , im
sscuchllich erhobcocn Sch^yung^wcllbc von 9i)0 fi.
o. W . . gsiMiget und znr Vor».ihine deiss!l.'en die
erste Fc!ll!ie!N!,gstags^t)»ng anf dcn 2 l . Ok!0l.'cr. die
zweite auf bell 2 l . Nouenil'er nnd die drille anf bcn
23. Dl^'ml'cr 1802. jedesmal Vormilta^H nn, 10 M>r
in dit'scr 'A ln t ^ f . ' ü^ l l i m i t dem An l i l n i ^s l 'csli l!!!»!

! l )0rden, dl'ß die fri!z!il. ' ir!ende N ^ a ü l a l nur l'si fe»

llftlcn ^eill'!eln,ig auch linicr dcm SchaplmgSwcllke
an de» Mcisldictenden dinlangegsden wlrdc.

Diiö Scha^nn^oprolokoll. rcr Grundlnichiiertralt
und die i.'>zitation<!dldi,nnl>sse könne,, bei diesem Oc-
richle in den gewöhnlichen Amtöstlinden eiilgeseyen
werd?n.

K. f. Vezilksaint Seiwfttsch. als Gerichl. am
l. ^ „ l i , 1602.

Z.l9lö.^(3)"'^ "̂̂  Nl7'l686.
E d i k t .

z u r E l l l D e r u f u l i g d e r V r r ! a ss e n s ch a f t s '
G l ä l ! b i g c r .

Von dem k, l Vez i r^amtc i U o n a n . alö Ge>
richt. Ms l^n Disjsl i i^ci l . wllche nl^ Olän l ' i ^ l ' a»
die Vrilassc^schast orö am 26. Aü^iü'l l« l i2 „ü l
Tl!iamt>»t veri'loil'cnln Vo^s»; Vc!z. Ov:l»dl'esißsle
i>, WcißcnfslS Hs. Nr. 10, eine ForDerl«»«, ^, stellen
lial'fn, a l l fg i fo id l l l . l'ei dnsl'm Gerichlc ^nr Ännicldliog
lino Dail l 'nui 'g it'rcr Î»sp>s,chs l>s» 2.",. O k l c» l'r v
d. I , fii'id Uni 9 Ul'r ,^l! erschcinc,,, oder l>i<j dadi»
idr Gcslich sl1,>-,fllich z» iidlirelchsn. wiorige»^! de,lssl>
dln ai, d>e Vrll.'s!..,sch.,fl, wclü, sie dn^ch V^zal'Iiliig
der an^nxlrctcn gor r t run^n eischörlt wi'.rdc. kcin
weuercr ')I»wn,cl, znsla.rc. als insofern ,l>nc.. , i „
PfanN'lchl gel'iilill.

Kroimli am 27. Stplember 1862.

^ " 1 9 9 9 ^ ^ ( 3 ) ' N l / 3 7 < ^
E d i k t .

Von drm k. k. Arzillöamlc Asl lsl ' i ra. " ls Gerichl,
wird l.'elam>t gcmncht:

Es sei i'il'er Ansuchen dcs Ia lo l , O^risck von Al>
lendorf die exi-enlim Feilbietlli'g der. dlm ^«la^l Dollen;
v?n z'tleinollok gr l iör i^n, sscliänlich mif l78l> fi. 3li kr,
bl'wsrtlielcn. im G'nnl'l'llche l'negg »>!> Uil ' , Nr, !!2
^oil^mmeiiden 3iealilat in Klcinollok. wegcn schuldige»
20^ fi. c. .<:. c. bewilliget, nnd zn deren Voll ial ini l
l'le Tags^hllngen anfdcn 2^. ll)kl<'l'er. anf ̂ rn 24. No>
veml'er n»d anf den 24. D.-zeml'er l, ) . . j/deönia! Vor
Will.'gs nm 9 Uhr i» dieser Amt5ka»zlci mit dem Be,»
s'it)? an^eordüet wc»iden, das ol'gedachtc Nealiläl ersl
l'c! t>lr l l l . Ta^sapnng allenfalls anch unter dcm Schä'z'
zllngswcill'l' hiotangegcl'e» werde.

ä't, k. Bezirksamt Adelölicrg. als Gericht, am 2.
September 1862.

3. 20,9 (2)
Dcr ergebcnst Gefertigte gibt sich die

Ehre, einem verehrten Publikum die höflichste
Anzeige zu machen, daß er von nun an in
den Gastlokalitäten „ z u m L ö w e n " , Wie-
ncrgasse, sein Traiteur-Geschäft eröffnet habc.

Indem er stetö bemüht sein wird, mit den
besten Getränken H- Speisen zu den billig-
sten Preisen seine Herren Gäste, sowohl
im Hause alö über die Gasse, im Abonne-
ment oder gegen Entgegenzahlung prompt
zu bedienen, schmeichelt cr sich mit der an-^
genehmen Hoffnung eines zahlreichen Zu-
'pruches.

Josef Secovaiiic.

Z. 2031. (3)

VcmlllterHMcn.
Zur Leitung eines bedeutenden

Gutskomplexes' ill Ultterkrain wird
ein, einer slavischen Sprache kundi-
ger, in allen Zweigen des Landwirth-
schaftsvetriebes praktisch erfahrener,
dcr nöthigen Kanzlei - und Buchfüh-
rung fähiger Verwalter sog le ich
aufgenommen. Bewerber wollen ihre
dokumentirten Gesuche unter Nach-
weis des unbescholtenen sittlichen Le-
benswandels an H e r r n G ü t e r -
inspek to r M a g i s t e r , S t e i n -
brück, S ü d bahn, einsenden.

Z. 2047. (l)

Prälmmttlltmg-Einllldnllg.
Vom l . Oktober d. I . ab erscheint in Nien täglich (mit Ausnahme der Sonn- und

Feiertage) Nachmittags 3 Uhr die

„Wiener Kausmaimshallc'*
Irntral-Organ für Handel- und Volkswi"tl)schast.

DieseS Vlalt l r in^t genaue lmd ver läß l iche P re i s t t o t i r unssen a l le r W a r e » , zahlreiche
Te leg ramme und erschöpfende Be r i ch te von allen bedeutenden Handelöplaßeil deS I»« nnd Anülandev«,
l'csplich! alle in dai! Gld>«l rcr V^lk^willl'schaft sstl'ürigcn Fragen llnd wild die Interessen dcö Handels nil»
der Industrie nach allr i, Seilen hin windi,, oertleten.

Abonncmcnls-Preis
Vierteliährist mit Postversendunft 4 f l .

M a n a l ^ m i l l l bei der Admio i i l l a l i on (^ l ich l iandlnng H e r ^ f e l d <!<' V a n e r) PralerNraße N r . 12 .
W i e n . woselbst anch I n s c r a l e . nach di l l i^cin Tar i fe b.rechiiet, anf^coomlne» lvcrden.

Ergebcnst Gefertigte eröffneten S o n n t a g , dcn ^82. .Oktober , ihr elegant
ganz neu ausgestattetes, mit verschiedenen Tageblättern und Zeitschriften versehenes

Da dieselben keine Kosten gescheut haben, um nach den Ansprüchen der Zeit ein
würdiges Kaffehhaus zu schaffen, und a l l e n W ü n s c h e n vollkommen entsprechen zu
können, so laden sie hiemit achtungsvoll das geehtte Publikum zum geneigten Besuche
ein, mit der Versicherung, daß es ihr eifrigstes Bestreben sein w i r d , sich die volle
Gunst der werthen Gäste nicht nur zu erwerben, sondern auch bestandig zu erhalten.

s«SZ92'i»«zs5K' OGlR»»»LM) Unternehmer.

3- 186a. (5) .

Die Niederlage der k. K. lllndcsl'chßjell MMl -K le i dc r -M i k

d '̂r

i'.i der

Sternallee m VtaHHen Dach,
emvficblt ihr bcstassortirtcs Lâ cr dcr fcülswl und modcntstcn
2chafwoll-Herbst- und Wmtee-Rsck'e, sowie auch Ocrbst-
illld Winter-Hosen und Gilets von der oldl'm'n'swl bis zur
ftillstcll Qualität für Kinder und für Erwachsene zu stau-nend billigen Preisen.
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Z. 1930. (4) ^

StchWel-Schreid-Cilltc ^
(vorzüglich copicrsähig) "

l» wiillich einzig gntcr Oiialilät, welche'i>ltrch ihvc
übirmis prachlm'll dlinkle Oolilcur dnS zarte, Ai>^
c>uf, t)fts, lVl!̂ c'.!,'hmsle lN'tliascht und a» Gulc scll'st
uol> kti^läi ciiglischsil Erzen^iisse nl'cllrosscil wind,.

,Iiefslt m^

'ln ssh.r pmliischcr Adjlistillinss. l ) i l ^ ^

. i . l >. DlN'uoi' i l l ^VI^N,
(^ciß.>n:'cr//5istnbah!l-Viadlllt Nr. 17.)

Dec M'sliß obigen Erzeu^niffes l'ctllig im Iü '
und Auslnüdo
im Jahre 1««9 23.4N8 Flacon „.132 (5<m.

„ „ 1«N1 «4,192 , ^ ^ ^24?' , ,.
SeitElablir.Sllmmn 120^86 'Klicoil' M ^ Eim.

Zn haben ill Laibach bei

ksmunü lelpiil, ^. o. ssrlil. ^. ttiontilli,
P(ipi.rhm!d!!i!!<i. Galmitt'ncwamm- ötiilisthaiidlun^.

. ^ , „' / ; Handliiül; zum
»' ^ ' V" V '̂  Chiiicseu.

Z. 1!>28, '(1,3)

Der hochgrchrtcn Dann'üN'clt zur Vcrhiiidcriiliss dcö
AußfaNl'üö dcr H^uire u»d nllcn Kahltttpsisscu zur N i c d n ^
I'chaaviiüsi, rii ipflhlcii wir die durch Taust'»!) sslilcklichr (5l-
solgc iu ihrer Wirtünss lin'ü'hmt ss^pvrdtuc l. l . ftrlu,

'' l!'l Meditrina-

HllllrwuchZ-KlllstpWllde
iu Vcrbiuduug uiit dcin

Grirntnlischcll Haar > und Sariunlchs - wnssrr.
wclchc sich'drrei!« eiurt< enropiiischcu Nufcö rrsrcucil uui>

t '̂iucr wcitürsu Anpreisung uichr d^ürscn.
Diesrlz>cii siud pr. Tilgl'l odrr Flacon ẑu 1 fl. 80 tr.
, l . , >ö. W. i „ nachstehenden Drftols r,orrälhi^:
Central-Vlfio» dea M l . H>»>>^ iu Wicn, alte Wicdcu,
Hauptstraftt', und iu dcr Ki,. l i , . Ill«»ll'» ^l»«»Tl»«^!!<«'.
iiaibacl) einzig und allein in der Nlirnl'^gcr - und e>w-

lautericil'arl'iisiandluuci des Herrn «?«>»:»»»»»
Ii.l'«»«?l»«^»»t«,' als Hanpldcpot in ^'null,

Nssrani: H«>n l»'. ^3ll»z<', Apolhekcr: E i l l i : Hl'rru
^ t t i ' l l K l l ' i ^ j j l l « , ' ; (i>!,ir;: Herrn tt,«>»> 8«,«.z,tt«'.
O r az:, Hcrru ^ « « ^ l ' .«i»«»«»«»»̂ »»̂ !̂!, Apotheker zum

!Mohren; M a r b u r s i : Hn-rn ^ . ' » . «»«»«»nl-.t^l,
A p u l h l ^ r ; T ' r i e f t in der Upothele drij Herru >4,«»'l
A , » t ^ ; T 4 l nnd »V. ^«»»»«'»»vull«», uud iu dm reuoiu
nlirtesteu Apolheteu uud Handelshäusern iu uoch 'l(X) Städten
Europas.

Lentnerischc

Huhnemzen-Pstilsterchss,
aus Schwaz in Tirol, empfiehlt 3 Stück
« 16 kr.; im Dutzend, sammt Anweisung,
« l)^ l'r. österr. Währ., Auton Krispcr
und Iohaun Kraschvyjtz in L aibach.

Z. 19ll6. (3)

Verkauf.
I n der schönsten Gegend

U n t c r k r a i n s ist ein recht nettes,
massiv gcbautcö Herrenhaus, mit ti
Zimmern, 2 Küchen, Keller, Speise-
kammern, gerämnigcr Hofstatt, Stal-
lungen, wobei 2 schöne Blumen-,
Gctnüsc- und Obstgärten sich befinden,
mit oder ohne Grundstücke und :;
Weingärten aus freier Hand zu ver-

Nähere Anskunft nnter «^. M .
P08to i'O8wiiw 8t. l ia i t l io l inä
(Untcrkrain.)

>Z. 1949. (3) ' ^ l ' . ' . 5 ^
^ . hl '

heimgekehrt, 5echre ich mich nittnen^ verehrten Abnehmern zur Kenntniß zu bringen, daß
ich dort, insbesondkrö aber in P a r i s , dann m einigen Städten D e u t s c h l a n d s ,
sehr vortheilhafte Geschäftsvcchindungen angeknüpft und in Folge dessen bereits am
Lager habe: ^ » b ^ ,^

Eine große Auswahl neuester französischer und englischer Hoyhst - und Win-
ter-Klciderstosse, französischer M a n t e l , ftchstschcl W l i l t e r - l l l o l l t N - P M l p l i l t ,
dlw Kleid u 5 st., bäurischer Allster-Vorhänge aller A l t , ltllll N M / l M von
l ft. d!i) kr. aufwärts und viele^lndere ^ o v i t ä t M , dann T b o m f p n s , amerikttnische
E r i n o l i u e n zu jedem beliebigem Preise. !''' '^^, > " '" ^ , , 'n .

Bestellungen von: Lande werden schnellstens und billigst effektuirt.

Karl Leskovič.

empfiehlt sich einem hochgeehrten /̂ . A'. Publikum zur geneigten Abnahme in S^/,'(>z'
und e,t i/^ii,'/ von Weizen-, Gersten- und Kllknruz-Gries, allen Rummern von Roll-
gerste, dann Haiden-, Gersten-, K o r n - unv Weizenmehl, von welch lehterem

N r . 0l Kaiser-Auszug « sl. ^!. :̂ ö Hr. Nr. ̂  Mundinehl ^ fl. «. :̂ .'; kr.
''>>"'^ extrafeinst „ ' ^ ^ . : ^ ) ^ ) » ^Semmelmehl » 7. :j.'> „
» 1/a superfein » » 1 l . ' j " > j > „ li Pohlmehl.weisi« (>. .'i.̂ i j ,
» 2 fein >. ,>>M. : w ^ ^ » <> » braun» .'>. .^!i „ ' » .

Nr. 7 Kormmht extrafein ,< fl. 8. 8 f - f r . , " N r . tt Kornmehl weiß « fl. 7. 8'i kr.
Nr. 9 Kornmchl schwarz ,t f l . i i . ^l.'; kr. loco Laibach transito berechnet wird^,..

Außerdem sind auch ypn Landeöprodukten Hirsebrein, gest. Gerste, Fisolen, Linsen lc,
zu den möglichst billi^stey Preisen, so wie auch luftgeselchter und geräucherter Speck
und feinst zrrlasscin' ungarische Wchweinfette und Speck in l'/t ,//-««>- und ^,t ^/i,,V
zu haben. ' ^ ^

fur © r i p p f , £ > c i f a F c i t , £ > n f t n i , . ^ a l o b c i M j a - r t ^ n i , l i b n b ' . n i p t b . i "iSrufl* H U D l ' i u i ^ ( u r i M t i f h c U n i f in be-
. J j n t V . i v a l i i f c ^ i ' l i ^ f t t u i i i ^ m i l l r l hi j u b c f o i m n s n :

3 u 8 aibüä) bt\ W « B B 4 » 8 « H » I a y # r » . gJpoH'c fa- „\\\m g o l D c n c n . f t i r t f i f i i " n m 9)?<uinipL>{}.

" ( ^ n - S » SH oil t c u i » i " © m i i i i c ; O p b . n i u W a v e c u t ! i . i „ iSJcitcufldn (>ci <SMti: W . ß irf> ^ c l j c r .
;; Ä c t i n : 3 , ' l ä l t c r , I » ^ i ^ ^ i O o f . V. S « l l c n 3. II „ Ä'rainbiirft: ^ . Ö c i t f e f .

«jjvci« einer wiafrf)c 1 fL. 2G fv, i>ftcri*. SRäln'»
(&t$i\i iebt liiTfalfrljiuu] iutnlj ^tlu|lcr- nut» .ctlni'lintfsljuii scfcijlirij ncfirljcrK

311j 1 ettl? foniifii Dni'd; DicK ^rvvcii 2)cppfttnir<: hc^o^cu auuDcii :. . ,-,
„„_ -«v./« * ^ ^ . . bic Omiiifn-ini, Don bem f. F. DÖcrcmte <25rfjmibt. l ^ c i s ' p v . ©ifiadhtts 23 !fr.

U r . BBeBir*« •^o*VCl>*"^3*'&'Ct ' l l v ^ t i i r l i n t n b l > r y^> l '^ f t t u.';ifaffi{gnng'bfc« Körper«. 70 fr. öfr. ay.
" ' . - k - . * m v o n Sitihvy .«* fl'ortois 5» Für«i««Jat, fitv ©frofflit imb

K i S M o r m«'<iäi€* I j e P » e r t l i r r t a i .^auUlu.frf)iatv> u. f. w. l g-iafrfic l si. oft. aß.

NU^icrlsclic Stwi»-Al|ien-MH'»wi«r-^iiH .̂. g.(t b7 [r> * ; '
l ' \ %Vii:ti>(aii 'H ecijtei"/ vt-incv, bcijovblirfj gcpciificv, f. t. olU'.vI). iiu$jii)(. pvio. flcfmi&^citö&cfbi'&ctfiJ&Ct .,

Giu üOMügficfic« aiiittcl na ..i.-ibcii, Ijatütii'-Üc- ^ocftopfuiui, ^niftadinpfi-, Mopn^mcrj , 9J^fl'rlijt nub SBIuttonflC^
. * . unveil JC. Jc. ^rok« citicu 55lafrtjLv T)0 fv. öftevv. 3Üä()V. ' •

H a u p t - D e p o t be i J u l h s B i t t n e r , '2ipotljcfct m (S io f lp ip . • • # . w ;b»; ••••>:•
ainfträrti* mis S I ^ f e d t i e i t t u i i D £?ffif l , I'oiute onf rdjlrn ficDevt^rnit u tur iununt ffir Vdibad) J . l i l r b o l .

..,»• Peter SockeFs
k. k. .̂ . pviv, - < '

Gier-Oel Haarwuchs-Kraft-Pomade,
bereitet aus dem auf chemischem Wege gewonnenen Oele deö VttrakteS d n Eidotter,
kann Jedermann, der die wohlthuenden Eigenschaften des Eleö kennt, als. d,aö
vortrefflichste kosmetische T o i i e t t e m i t t c l auf das Beste empfohlen werden,
da es nicht nur den Haarboden von den so lästigen Schuppen gänzlich, befreit,
sondern die Haarzwiebeln durch den Zusatz vegetabilischer Substanzen wundersam
belebt, und den Haarwuchs i'räftiger. ^ ,. ,

Der Preis eines Glas-Pots 85 kr.
Haupt-Depot Laibach: ^U«t /s. ^ l le ' t tL^t t lV i iH? M«'/5l?e.

Neustadil: W«,/«. Ft lK^«M. "


